
STATISTISCHES

BUNDESAMT
WIESBADEN

IAND. UND

FORSTWI RTSCHAFT,

FISCHEREI

FACHSERIE B

Beihe 3

Viehwirtschaft

l. Viehhestand

Schweinehestand
2. August tg74

Vorbericht

.l

"c;t,.,\t,

Bestellnummer: 21O31O - 7413O3

VERI-AG W. KOHLHAMMER, STUTTGART UND MAINZ



Erschienen in Oktober 1924

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet
Einzelpreis DM 1r--

Jahresbezugspreis DM 4r-- (für einen kompletten Berichtsjahrgang)



2

Ilhalt

- Seit e

Vorbenerkung

1. Schyeiaebeetand in Augusf 1974

Schveiaebeatand in Septenber 1965 19?t

Die Angabeu beziehen sich auf daa Bundeagebiet

Die retzte Darsterruag der llethodc dieser statistik iat in pach-'
serie B, Reihe J trVichulrtschaft 't97O" cnthalten.

Ergebnisae der Ländcr verdca in den itStatistischen Bcrichtenrf dcr
Statistischcn Landeaänter nit der Kennziffcr C III 1 veröffentlicht.

4

6

6

-3-



Vorbenerkung

Der Schueinebestand wurde nach den Gesetz zttt Änderung des Viehzählungs-
geeetzee von 1. Jwi 1973 (Bundesgesetzbl-att S. 5O9 und 1 4Or) an
2. August 1974 ait Eilfe eincr Betricbsstichprobe rcpräscatativ cr:nittelt.
Dabei lagt nit einer Ausnahne, in al-Ien Statistischen Landesämtern der
gleiche stichprobenplan, der erstnals bei der schweinezählung an

t. April 19?4 adsewendet wordea war, zugrunde. Auswahlgrundlage für die
Stichprobe waren die Ergcbnisse cler Allgencinen Viehzählung von Dereuber
1971- Der übergang von dcr bie dahin angewandten ZähLf1ächenstichprobe zu
der neuen Betricbsstichprobe wird positiv beurteilt und scheint auch zu
eineo beseeren Erfassungsgrad geführt zu haben. Über das Ausnaß der syste-
natischen Fehler verdeu die gesetzlich vorgeschriebenen Nachprüfurten,
die nit der konncnden Dezenberzählun6 beginnen, näheren Aufschluß bringen.
Auch durch die Terninumstellung bei den Zählungen (tis r 9?) Eerbstzwischea-
zähIung in Septenber, ab 1974 in August) und den Ubergang vou Alters- auf
Clewichtsklassen ergeben sich in der ubergangszeit Vergleichsschwierig-
kciten nit bisherigen Ergebnissen. Hit dieser Einschräakung sind die Er-
gebnisee dieser Zählung bei einer Gegenüberstellung nit denen der früheren
Septcnbcrzählungea zu betrachten. Die Sch1ußfolgerungen für die zukünftige
Entrickl-ung sind dadurch vorübergeheud erschwertrund nit Unsicherheitea
behaftet. Trotzden ist eine zun Zeitpunkt der Erhebung uoch nicht abge-
schlosscnc Auswettung der Bestände erkennbar.
Die ZahI der Schweinehalter verringerte sich auf rd. 8OZ OOO uE rd.
56 ooo (- 616 96) gegenübcr Scptenber 19?1. Eine überdurchschnittliche
Abnahnc der Ealter verzeichneten die §tadtstaaten Eamburg, Brenen und
Bcrlin eovic dic Ländcr Saarl-aud, Rhcinlanit-Pfa1z und Niedersachsen.
Der Gesentbestand an Schweinen (ohne Kleinsthaltungcn bie zu 2 Schycinen)
1ag nit 2214 HiLl. gcgcnübcr den septcuber 19?j utr rd. 1 l,{i11. odcr 4rg ?ß

höhcr. Dabci stehen Zunahncn in den neiaten Flächeastaatcn Abnahnen ia dcn
Stadtetaaten, in Rheinland-Pfa1z und im Saarland gegenüber. Insgesant uar
die Aufetockung dcr Bestäade in Süden höher G 614 *) als in Norden (+ jrg %).
Die Zehl der für die zukünftigc Entvickluat ausschlaggebeadcn trächtigen
§aucn hat in aIIcn Ländcrn, nit lusnahne des Saarlandee bcsoaders bei den
cretnals gedeckten Jungsaucn kräftig zugcnonncn.
Der Beetand au trächtigen Saucn - insgesant 1r5 lr{il1. - ist in Spätsopncr
aoch nie so hoch ermittelt worden wie bei dieser Zäh1ung. Es darf jedoch
aD.tenoEnen werdenr daß durch das neue Erhebuagsvcrfahrcn (Betricbefragc-
bogcn anstcllc der Zäh1f1ächcnl,isten) eiae bessere Zuordnung zu eiazelnca
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Kategorien und eine genauere Beaatvortung in den Betriebcn erreicht
wurd.e als früher; insofern konnt ln den Vergleich nit früher eine ge-
uisee Verzcrruag hinein. fn Süden des Bundesgebietes lraren dic Zuaahnen
sovohl- bei den trächtigen älteren Sauen (+ 1418 S) als auch bei dca zun
1. l'laI trächtigen Jungsauen G 45r, ?ß) größer ars in Nordcn G 11rG fi
und + 1618 ?6). tlährend bei dea noch nicht trächtigen Juagsauen inegcaant
ebenfalls ein höhcrer Bestand ernittelt wurde aIs in septenbcr 19?,
G 21r? *), hat sich dcrjenige dcr aicht trächtigca aadercn Sauclt yer-
nindert (- 1219 %). An Ferkeln, Jung- und Mastschweinen zuarnnen yurden

nit 1919 I,{i11. rd. 84O OOO (+ 4rh [) nehr festgestellt als in Scptcnbcr
des Vorjahres. Eia Vergleich der Ergebniese auc dea ciazeLncn Katcaoriea
nach Gewichtsklasscn ist erst bei der nächeten Zäh1un6 iu Dezcnbcr 19?4

sinavoll-r weil crstnals in VorJahr nach dcr ncucn Eintcilung erhobcn
wurde. Bis dahin wird eich auch erweiscn, wicucit die Betricbc dcr echoa
früher auegGsprochenen Enpfchlung gefolgt sind., dle Sauendeckuagcn Bo

naßvolL einzuschränken, daß uicht wieder dcr übcrhöhtea Produktion
eine für den l,larktanteil ungünstige zu starke Eiuechränkuug fo1gt.
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1. Schweinebestand
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davon mi t
von... bis

50-80
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Nr.
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r ) Vorlaufiges Ergebnis.
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2. Schweinebestand

19G6-
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7
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13

14

15

16
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18

19

1966

196?
.1968

1969

1970

1971

1972

1973

1335,4
1 325,9
1 2Ur9
1 13212

1 065,3

984,2

914 19

858,0

51 ro
0r7

16€r7
n5

11416

91 ,9
64rB

145,3

232,0

8r5
0r1

18 427,9

19 948,6

20 117,4

20 271,6

21 596,7

21 501,0

21 376,2

21 fi9r1

1 716,6

15r6

6 206,0
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4 55317

1 43810

789 19
2 13511

4 35419

81 ,5
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5 645,?
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20219
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1 24911

18r4
0,?
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10 66015
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699r0
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41 ,1
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nach
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Schl eswi grHo I stei n

Hamburg

Ni edersachsen

BremEn
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Hessen
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Berlin (Yss1;
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in August 1974

1 000
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195,1
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28114

236,8

29216

340,1
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2ü,1
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0r3
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0r1
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18r7
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1t3
0r0

165r0
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176r7
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15,9

0rl
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6r8
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3r0
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623,3

62312
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0r0
1512
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Zuchtschweine rnit 50 und mehr kg Lebendgewicht

Zuchtsauen

110 u. mehr
zuaammen zum 1.|*,lal

trächti g

nicht
trächtl g

trächti g
ni cht

tnächti g

Eber

zusammen1/2 bis unter 1 Jahr 1 Jahr und älter

trächtl g
ni cht

tnächti o
trächti g

ni cht
trächti o

trächtl g ni cht
träahti n

Eber

1/2 Jahr
und älter


